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Unterrichtungsvorlage

Unterrichtung:
Kunst im Wald
In der Zeit vom 10. bis 14.07.2023 fand zum 4.Mal der Kreativ-Workshop „Kunst im Wald“ unter
Anleitung der Bildhauer und Künstler Br. Stephan Oppermann, UlrichMekiska und Isa Steinhäuser in
der Nähe des Waldlehrpfads im Stadtwald Koblenz statt. Die 11 Schüler:innen der IGS Koblenz und
des Max-von-Laue Gymnasiums erlernten in der Workshop-Woche den richtigen Umgang mit den
Werkzeugen und Grundlagen der Holzbildhauerei. Sie hatten die Möglichkeit, selbst kreativ zu
werden und eigene Skulpturen zu schaffen, die ihren endgültigen Platz am Wegrand des
Waldlehrpfades finden werden und bereits jetzt zu einem Besuch einladen. Im Sinne der
„vergänglichen Kunst“ wurden dazu nur Materialien verwendet, die aus demWald stammen und auch
nach Fertigstellung dort verbleiben können. Dokumentarisch begleitet wurde der Kreativ-Workshop
von Fotografin Isa Steinhäuser.

Erstmalig wurde der Kurs auch für interessierte Erwachsene geöffnet und ermöglichte so, einen
generationsübergreifenden künstlerischen Ausrausch. Intention des Workshops war es, insbesondere
jungen Menschen die Bedeutung des Waldes bewusst zu machen. Trockenheit, Schädlingsbefall und
Stürme haben den Wald in den letzten Jahren dramatisch beschädigt. Die Wälder in Deutschland
leisten jedoch gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, zur Artenvielfalt und als
Erholungsort. Vor diesem Hintergrund möchten die Initiatoren und Kooperationspartner des Projekts
zum einen die Sensibilisierung von Kindern und Jugendlichen zum Thema Klimaschutz und
Gesundheit, zum anderen auch die Nachhaltigkeit und Walderhaltung fördern.

Aufgrund der positiven Resonanz strebt das Kultur- und Schulverwaltungsamt der Stadt Koblenz
zusammen mit Künstler*innen, Pädagog:innen, dem Forstamt Koblenz, Landesforst RLP und der ark
Arbeitsgruppe Rheinland-Pfälzischer Künstler e.V.(ark e.V.), die erneute Umsetzung des Projekts
„Kunst im Wald“ auch 2024 an und hofft auf große Beteiligung der Koblenzer Schulen.

Ein großer Dank gilt den Kooperationspartner, Forstamt Koblenz, Arbeitsgruppe Rheinland-
Pfälzischer Künstler e.V, Landesforsten Rheinland-Pfalz, Sparkasse Koblenz, Hornbach Koblenz,
Commes GmbH, durch deren Unterstützung sich die jungen Künstler:innen voll auf ihre
künstlerische Tätigkeit und das Gestalten der Skulpturen konzentrieren konnten und das Projekt
umgesetzt werden konnte.

Ein weiterer Dank gilt dem Team des Koblenzer Stadtforstes, die mit Bereitstellung von Holz aus
dem Koblenzer Stadtwald, durch Vorbereitung der Waldparkwiese und Maschinen- und
Personaleinsatz maßgeblich zur Projektumsetzung beigetragen haben.
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Literaturtage
Save the date: „Weil du dazu gehörst“ Kinder- und Jugendliteraturtage vom 13. – 17. November 2023
In diesem Jahr stehen die Kinder- und Jugendliteraturtage unter demMotto „…weil du dazu gehörst“.

Am 28.08.2023 fand das zweite hybride Planungstreffen der Kooperationspartner und
Kooperationspartnerinnen statt. Auch in diesem Jahr sollen in der Woche des bundesweiten
Vorlesetags (18.11.2023) zahlreiche kreative Workshops, Spiele und Lesungen stattfinden.
Veranstaltet werden die Kinder- und Jugendliteraturtage vom Bildungsbüro des Kultur- und
Schulverwaltungsamtes der Stadtverwaltung Koblenz, der Stadtbibliothek, dem Theater Koblenz,
dem Leserattenservice, dem Förderverein Lesen und Buch, der Koblenzer Initiative zur
Leseförderung, dem Mehrgenerationenhaus der Katholischen Familienbildungsstätte Koblenz, der
Autorin Bine Vogt und der Buchhandlung Reuffel. Das aktuelle Programm können Sie auf der
entsprechenden Homepage einsehen.

Berufsinfotag
Gemeinsam mit der HWK-Koblenz, der IHK-Koblenz sowie der Agentur für Arbeit und der
Jugendberufsagentur Koblenz in Zusammenarbeit mit der Julius-Wegeler-Schule und der Carl Benz
Schule, BBS Technik Koblenz wurde eine Berufsinformationsveranstaltung organisiert und
erfolgreich durchgeführt. Die Veranstaltung fand am 18.04.2023, in der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr in
der Aula der Carl Benz Schule und Julius-Wegeler-Schule, Beatusstraße 143-147, 56073 Koblenz
statt. Die Informationsveranstaltung war allgemein für Schüler und Schülerinnen mit
Migrationshintergrund ausgerichtet. Im speziellen bestand die Möglichkeit der individuellen
Beratung für Schüler und Schülerinnen aus der Ukraine, mit der fachlichen und sprachlichen
Unterstützung von
Frau Olga Helbach vor Ort. Es haben über 67 Schülerinnen an der Veranstaltung teilgenommen.

Aufgrund des hohen positiven Feedback wird vorrausichtlich am 23.11.2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr
eine Nachfolgeveranstaltung sattfinden. Zusätzlich werden individuelle Übersetzungsangebote in 5
weiteren Sprechen über das Laiendolmetscher*innen-Netzwerk angeboten.

Runder-Tisch-Berufsorientierung Thema Schulabsentismus
Die Jugendberufsagentur Koblenz und das Kultur- und Schulverwaltungsamt (Amt 40)/Bildungsbüro
planen am 15.11.2023 eine gemeinsame Gesprächsrunde zu Thema Berufsorientierung und
Schulabsentismus. Veranstaltungsort wird voraussichtlich das JuBüz Karthause sein. Aufgrund der
entsprechenden individuellen Fördergrundlagen ist eine Zusammenarbeit der beiden
Kooperationspartner (Amt40/JBA) ein wichtiger Bestandteil und ein essentieller Faktor für das
nachhaltige Gelingen der Veranstaltung und der zukünftigen Ausgestaltung der Thematik in der
Koblenz Schul- und Bildungslandschaft. Durch die unterschiedlichen Zugänge bildet sich somit ein
ganzheitliches Gesamtbild für Koblenz ab.

Sachstand ISE-Sportstättenbedarf
Bis zu den Sommerferien wurden alle Sporthallen in Koblenz im Bestand erfasst und besichtigt. Im Zuge
dessen wurde das entwickelte Tool mit den Informationen gespeist und befindet sich gerade in der letzten
„Befüllungsphase“. In der nächsten Woche wird mit der Erstellung eines Fragebogenentwurfs für die Schulen
begonnen. Nach Fertigstellung wird dieser mit dem Kultur- und Schulverwaltungsamt/Amt40 abgestimmt.

Auszeichnung Gymnasium auf der Karthause
Die Schule im Koblenzer Südwesten darf sich ab sofort „Partnerschule des Leistungssports“ nennen.
Im Rahmen einer Feierstunde in der Aula des Gymnasiums ist dieses Prädikat am 11.07.2023 offiziell
verliehen worden.

Als Partnerschule des Leistungssports werden nur jene Schulen in Rheinland-Pfalz anerkannt, die
eine herausragende Stellung mit Blick auf die Vereinbarkeit von Leistungssport und Schule
vorweisen können und über bestmögliche Voraussetzungen in den Fördersportarten verfügen. Über
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die Fachverbände der kooperierenden Sportarten ist es für Partnerschulen des Leistungssports
möglich, Fördergelder für gezielte Maßnahmen wie Nachhilfe oder Athletiktraining abzurufen. Ab
dem kommenden Schuljahr darf sich auch das Gymnasium auf der Karthause nun also Partnerschule
des Leistungssports nennen – und zählt somit zu aktuell drei Schulen im Land, die über
Voraussetzungen verfügen, die es den Nachwuchsathlet*innen ermöglichen, Schule und
Leistungssport unter einen Hut zu bringen.

Projekt sichere Schulwege
Die Ergebnisse des Fragebogens wurden ausgewertet und als Grundlage für das weitere Vorgehen der
Steuerungsgruppe zu Verfügung gestellt. Die Daten bildeten eine nachhaltige
Entscheidungsgrundlage für das weitere Vorgehen. Ziel ist es, auf Grundlage der erhobenen Daten,
die Umsetzung des Projekts bedarfsgerecht durchzuführen.

Beginnend mit der Grundschule Pfaffendorf werde folgende Punkte umgesetzt:
- Erhebung von Unfalldaten (Fachdienstastelle Kommunalstatistik)

- Erhebung von Meldedaten der Schüler*innen (Fachdienststelle Kommunalstatistik)

- Antrag „Gelbe Füße“ bei Unfallkasse (Amt 40)

- Vor-Ort-Termin mit Schulleitung, SEB und Vertreter*innen der Stadt

Finanzielle Auswirkungen:

Auswirkungen auf den Klimaschutz:


